
Unser	neues	Jahr	2023	–	Was	bringt	es	uns? 
Teil	1	-	Rü ckblick	und	allgemeiner	Ausblick


Das	Jahr	des	Neubeginns

Nach dem Erholungsjahr 2022, welches auf die beiden heftigen Wandeljahre 2020 und 2021 gefolgt ist, liegen 
weitere Hoffnungen auf Entwicklung auf dem neuen Jahr 2023. Schauen wir einmal genauer hin, wo die 
Schwerpunkte liegen werden. Hier im ersten Teil findest du einen Rückblick und einen ersten allgemeinen Aus-
blick. Weitere Teile dieser Serie zum neuen Jahr beschreiben dann mehr Details.


Kurzer	Rückblick	auf	2022

2022 war ein Jupiterjahr, in dem wir wieder 
Hoffnung geschöpft haben und sich für uns 
neue Möglichkeiten und Chancen aufgetan 
haben. Nach den Schockerjahren 2020 und 
2021 konnten wir mal wieder etwas Luft 
holen, sahen uns zugleich aber auch mit 
einigem Neuen konfrontiert, unter anderem 

mit steigenden Preisen. Jupiter, der für Ex-
pansion auf allen Ebenen sorgt, hat auch 
hier nicht halt gemacht. Doch vor allem 
haben wir wieder Auftrieb bekommen und 
wussten wieder, wofür es sich lohnt, sich 
neue Ziele zu setzen.


JUPITER-JAHR 2022: Was war dein größter 

Hoffnungsschimmer 2022? Wo hast du 
neue Motivation für dich gefunden?


Die	wichtigsten	Konstellatio-
nen	2022:	Saturn-Uranus

Bereits im Vorjahr 2021 bildeten Saturn in 
Wassermann und Uranus in Stier dreimal 
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einen Winkel zueinander, ein Quadrat. 
Wenn so eine Konstellation drei Mal in 
einem Jahr vorkommt, durchzieht sie im 
Grunde das ganze Jahr. Dies hat 2021 unter 
anderem so veränderungsreich gemacht. 
Diese Konstellation kam auch im Jahr 2022 
nochmals ganz knapp zustande. Sie war im 
Oktober fast exakt. Nun liegt sie aber wirk-
lich hinter uns. Da Uranus allerdings wei-
terhin im Zeichen Stier steht, wird es weite-
re Umbrüche geben. Dazu später mehr.


MEIN TIPP: Welche Umbrüche gab es für 
dich im vergangenen Jahr? Was hat sich 
verabschiedet, was erneuert? Wo stehen 
weitere persönliche Veränderungen an?


Die	wichtigsten	Konstellatio-
nen	2022:	Jupiter-Neptun

Jupiter und Neptun haben sich am 12. April 
2022 auf knapp 24 Grad Fische getroffen. 
Das geschieht etwa alle 12 bis 13 Jahre. 
Aber es geschah 1856 zum letzten Mal im 
Zeichen Fische. Diese Konstellation hatte 
viel zu tun mit unseren Hoffnungen und 
Träumen, mit Sehnsüchten, aber auch mit 
Illusionen. Vor allem aber ging es darum, 
neue Hoffnung zu schöpfen, unsere Wün-
sche wieder wahrzunehmen und unsere 
innere göttliche Führung und Intuition zu 
entwickeln.


JUPITER-NEPTUN: Wo ist bei dir im Horo-
skop 24 Grad Fische? Schau mal, wohin 
das in deinem Horoskop fällt. An dieser 
Stelle, in diesem Haus, wirst du diese 
Konstellation in ihren Auswirkungen am 
stärksten erfahren haben.


Jupiter-Neptun:	 
Heilung,	Intuition,	Idealismus

Im Zeichen Fische und mit Neptun waren 
viele Dinge nicht wie sie schienen. Hier ist 
der Bereich von Vertuschung, Täuschung 
und Verwirrung. Aber hier liegen auch 
Möglichkeiten zu ganzheitlicher Heilung, 
Bewusstseinserweiterung und Erlösung. In 
2022 wurde es Zeit, wieder mehr auf die 
innere Stimme zu lauschen, diese zu schu-
len und die Intuition als wichtiges Wahr-
nehmungsorgan zu erkennen. Unter Jupi-
ter-Neptun spielt der Mensch sich gern als 
Weltenretter auf. Er nimmt dann quasi eine 
gottähnliche Stellung ein und gibt sich der 
Illusion hin, mit seinen Aktionen die Welt 
zu steuern und zu retten. Da Jupiter und 
Neptun die beiden idealistischsten Planeten 
sind, in denen das Streben nach dem Ideal-
zustand am stärksten ist, gab es viele Berei-
che, in denen Menschen nach hohen Zielen 
gestrebt haben. Dafür gab man auch gern 
eigene Rechte, Ansprüche, Erwartungen, 
Traditionen etc. auf. 


Die	wichtigsten	Konstellatio-
nen	2022:	Rückläufiger	Mars

Im letzten Quartal von 2022 hat sich vieles 
um den rückläufigen Mars gedreht, der ab 
dem 10. Oktober 2022 auf 23 Grad Zwillin-
ge stand, am Monatsende dann auf 25 Grad 
Zwillinge, wo er am 30. Oktober rückläufig 
wurde. Erst im Januar 2023 wird er wieder 
rechtläufig, und erst ab März wird diese 
Phase abgeschlossen sein. Meist gibt es in 
dieser Zeit eine größere Aufgabe für uns, 
der man sich mit einiger Intensität zu wid-

men hat. Es kommt darauf an, durch wel-
ches Haus der rückläufige Mars bei dir ge-
laufen ist und läuft. In diesem Lebensbe-
reich war und ist am meisten los. Durch das 
Zeichen Zwillinge hat es oft etwas mit Kon-
takt zu tun, der in einem Bereich sehr in-
tensiv sein kann, aber auch mit Bewegung, 
Beweglichkeit und Logistik. Mars ist unter 
anderem Maschinen, Autos und Motorrä-
dern zugeordnet. Hier kann es zu Verände-
rungen in deinem Leben gekommen sein. 
Zuweilen zieht sich auch etwas oder jemand 
- oft eine männliche Energie - aus deinem 
Leben zurück oder kommt nach längerer 
Abwesenheit wieder zu dir zurück. Da Mars 
unsere Lebensenergie und Vitalität symbo-
lisiert, könnte es in diesem Bereich bei dir 
zu einer Veränderung kommen. Mögli-
cherweise fühlst du dich neu motiviert, 
etwas für deine Gesundheit, Kraft und dein 
Energielevel zu tun. Finde neue Motivation 
und neuen Antrieb, um deine Ziele umzu-
setzen!


RÜCKLÄUFIGER MARS: Möchtest du wis-
sen, in welchem Lebensbereichen dich der 
rückläufige Mars auch jetzt noch betrifft? 
Schau in deinem Horoskop nach, wo sich 
11 bis 25 Grad Zwillinge befindet. Und 
natürlich kannst du auch gern die Analyse 
zum rückläufigen Mars für dein Horoskop 
bei mir bestellen: https://www.astrologie-
koeln.de/ruecklaeufiger-mars/




Allgemeiner	Ausblick	auf	
2023	

Hier beschreibe ich für dich kurz die gro-
ßen und grundlegenden Konstellationen 
des neuen Jahres, bevor wir uns dann eini-
gem mehr im Detail widmen. Du be-
kommst hier einen Überblick über die 
Grundenergie des kommenden neuen Jah-
res. In 2023 wechseln zwei extrem einfluss-
reiche Planeten das Zeichen: Saturn und 
Pluto. Der eine für ca. 3 Jahre, der andere 
für 20 Jahre. Man kann also von einem 
wegweisenden neuen Jahr sprechen, denn 
diese beiden Planeten prägen einen ganz 
entscheidenden Wertewandel mit. An allen 
Ecken und Enden wird sichtbar werden, wo 
wir mit unserem alten Lebenssystem vor die 
Wand fahren und etwas verändern müssen.


Konstellationen	zum	Jahres-
wechsel

Kurz erwähnen möchte ich vorab die Tage 
zum Jahreswechsel, vom 27. Dezember 
2022 bis Neujahr 2023. Hier haben wir in 
diesem Jahr eine besondere Konstellation. 
Ähnliches hatten wir übrigens um die glei-
che Zeit im vergangenen Jahr. Damals war 
Venus zudem rückläufig, was mancherorts 
sehr intensive Partnerschaftsthemen zum 
Jahreswechsel 2021/22 mit sich gebracht 
hatte. Hieran könnte dieser Jahreswechsel 
anknüpfen, wenn auch in wesentlich sanfte-
rer Form. 
Wir erleben nämlich am 29. Dezember 
2022 eine Konjunktion von Merkur und 
Venus auf 24 Grad Steinbock. Merkur wird 
außerdem am gleichen Tag noch rückläufig.  
Durch die leichte Verschiebung der Mer-
kurrückläufigkeiten im Tierkreis erleben 
wir übrigens 2023 viermal rückläufigen 
Merkur! Dazu an anderer Stelle mehr.  
Merkur und Venus weisen auf einen regen 
Austausch und viele Treffen und Wiederse-
hen an diesen Tagen hin. Venus nähert sich 
dann bis zum 1. Januar 2023 an Pluto an 
und trifft ihn auf 27 Grad Steinbock. Dies 
bringt eine gewisse Nachdrücklichkeit in 
manche Beziehungen. Wir haben vielleicht 
eine innige Bindung erfahren, müssen uns 
nun aber wieder trennen. Alte Bezie-
hungsmuster können jetzt transformiert 
werden. Wir erleben Nähe und Abschied 
zugleich und fühlen intensiv.


24-29 GRAD STEINBOCK: In welchem Le-
bensbereich du zum Jahreswechsel be-
rührt wirst, erkennst du daran, wohin 24 

bis 29 Grad Steinbock bei dir im Horoskop 
fällt.


Jupiter	in	Widder	und	Stier

Seit dem 20. Dezember 2022 steht Jupiter 
wieder in Widder, wo er sich im Jahr 2022 
kurzzeitig schon mal befunden hat, bevor er 
nochmals für einige Wochen in das Zeichen 
Fische abtauchte. Bis Mitte Mai durchläuft 
er nun das ganze Widderzeichen noch ein-
mal. Von Mitte Mai bis Dezember 2023 
durchstreift er dann die erste Hälfte des 
Stierzeichens, zuerst rechtläufig, dann rück-
läufig. Alle Widder und Stiere können sich 
daher auf besonderes Wachstum und Erfolg 
freuen!


Saturn	in	Fische

Ab dem 7. März 2023 wechselt Saturn für 
die nächsten drei Jahre ins Zeichen Fische, 
mit einer kurzen Unterbrechung von Ende 
Mai bis Anfang September 2025, wo er 
schon eine erste Stippvisite in Widder un-
ternimmt. In persönlichen Horoskopen 
steht Saturn in Fische für einen spirituellen 
Hintergrundarbeiter, der wenig persönliche 
Anerkennung für sich haben möchte und 
lieber still und bescheiden vor sich hin ar-
beitet. Seine Reifungslektionen sind vor 
allem geistiger und ganzheitlicher Art. Im 
mundanen Geschehen prallen bei dieser 
Konstellation Heilung und ganzheitliches 
Wirken mit staatlicher Autorität bzw. Be-
grenzung und Einschränkung aufeinander. 
Dies kann für brisante Entwicklungen sor-
gen. Dort, wo Saturn sich befindet, erhöht 
sich generell der Druck, werden neue 
Strukturen geschaffen und eine Reduktion 
eingeleitet.


Ein	Beispiel:	Saturn	in	Fische

Die Arbeitsbedingungen in heilenden, hel-
fenden oder pharmazeutischen Berufen 
könnten schwieriger werden. Dabei spielt 
aller Wahrscheinlichkeit der Gesetzgeber, 
Saturn, eine große Rolle, der hier reglemen-
tiert und einschränkt. Es ist damit zu rech-
nen, dass immer weniger Ärzte, Heilprakti-
ker, Pflegekräfte etc. ihren Patienten wirk-
lich noch frei helfen können, weil sie in ein 
so enges System eingepfercht sind. Aufla-
gen, Haftungen, Restriktionen, Sanktionen 
und Richtlinien stehen im Vordergrund, 
hinter dem die rein menschliche Fürsorge 
verschwindet. Auch die bisherige bereits 
kritische Personalsituation kann sich noch 
weiter verengen. Dies ist nur ein Aspekt 

einer sehr viel umfassenderen Konstellati-
on, die noch andere Bereiche betrifft (Sozi-
alleistungen, Spiritualität, Kunst, Musik 
etc.) und die ich in einem eigenen Artikel 
oder Downloadteil beschreiben werde.


Pluto	in	Wassermann

Am 23. März 2023 tritt der Planet Pluto 
nach einem Durchlauf von 15 Jahren durch 
Steinbock zum ersten Mal in das Zeichen 
Wassermann ein. Dort wird er bis zum 
Januar 2044 verweilen, allerdings zunächst 
mit Abstechern zurück ins Steinbockzei-
chen. Von Juni 2023 bis Januar 2024 sowie 
von September 2024 bis November 2024 
dreht er nochmals eine Rückwärtsrunde 
durch Steinbock. Der endgültige Eintritt 
von Pluto in Wassermann wird dann am 19. 
November 2024 erfolgen. Als Langsamläu-
fer bildet Pluto – gemeinsam mit Neptun 
und Uranus – durch seine Stellung im Tier-
kreis den jeweils vorherrschenden Zeitgeist 
ab. Von den drei kollektiven Planeten ist 
Pluto allerdings der wichtigste. Von ihm 
geht die intensivste und nachhaltigste Wir-
kung aus. Er wirkt wie ein Bass, der im Hin-
tergrund erklingt und der Melodie ihre 
Basis verleiht. Insofern gibt Pluto den Takt 
einer ganzen Ära vor.


 
So erwarten uns in den kommenden 20 
Jahren viele neue Veränderungen, die mit 
Wassermann-Eigenschaften zu tun haben. 
Wir werden tiefgreifende Umwälzungen auf 
der gesellschaftlichen, politischen und hu-
manitären Ebene erleben, denn das Zeichen 
Wassermann steht für die Gesellschaft, Poli-
tik, soziale Medien, das Internet sowie für 
Zukunftsforschung, Visionäres und Huma-
nitäres. Die Tage von persönlichem und 
politischem oder wirtschaftlichem Macht-
missbrauch sind gezählt. Es wird die kom-
mende Jahre über viel enthüllt und aufge-
deckt werden. Wir stehen zudem vor einem 
riesigen Umbau der Gesellschaft mit ihren 
bestehenden Strukturen, denn die alten 
Strukturen bröckeln in großem Maße. Auch 
zur Pluto in Wassermann und möglichen 
Entwicklungen in den kommenden 20 Jah-
ren wird ein besonderer Artikel / Teil fol-
gen.


FORTSETZUNG: Im nächsten Teil betrach-
ten wir das Jahr 2023 ein wenig mehr im 
Detail. Wir reisen durch die Jahreszeiten 
und schauen uns an, was jede Phase uns 
an Besonderem bringen wird.


